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In einem ersten Schritt wurde der Bedarf für eine Wasserstands-
anhebung abgeprüft. Dort, wo die Wasserstände bereits moortypisch
ausgebildet waren oder wo erfolgreich Projekte zur Wasserstands-
anhebung umgesetzt wurden, besteht der Bedarf zur Erhaltung der
hohen Wasserstände. Dort, wo es einen Bedarf gab, erfolgte die
Bewertung von Reliefparametern, hydrologischen, pedologischen und
klimatischen Standorteigenschaften.
Lag großflächig eine sehr geringe oder gestörte Torfauflage vor, so
erfolgte die Einordnung in die Bewertungskategorie "dunkelrot", die
mit einer nachrangigen Priorität dieser Flächen verbunden ist. Bei den
verbliebenen Flächen wurde gezählt, wie oft die günstigste Bewer-
tungskategorie ("grün") erreicht wurde.
Günstige Standorteigenschaften bedeuten ein hohes Potenzial zur
Wasserstandsanhebung, ungünstige Standorteigenschaften gehen mit
einem geringen Potenzial zur Wasserstandsanhebung einher.

günstige Standorteigenschaften,
hohes Potenzial zur Wasserstandsanhebung
(5x Kategorie "grün" = 5 Punkte)

mäßig günstige bis günstige Standorteigenschaften,
mittleres bis hohes Potenzial zur Wasserstandsanhebung
(3-4x Kategorie "grün" = 4 Punkte)

mäßig günstige Standorteigenschaften,
mittleres Potenzial zur Wasserstandsanhebung
(2x Kategorie "grün" = 3 Punkte)

ungünstige bis mäßig günstige Standorteigenschaften,
geringes bis mittleres Potenzial zur Wasserstandsanhebung
(0-1x Kategorie "grün" = 2 Punkte)

Bewertung des Potenzials zur Wasserstandsanhebung

sehr ungünstige Standorteigenschaften (Kategorie "dunkelrot"),
nachrangiges Potenzial

Hinweise auf moortypische Wasserstände,
sehr günstige Standorteigenschaften (Kategorie "blau"),
Erhaltungspotenzial

Karte 3
Bewertung
der Standorteigenschaften

Hinweis: Alle kartografischen Darstellungen sind maßstabsbedingt und aufgrund der nicht
landesweit in allen Bereichen zu gewährleistenden Aktualität der Grundlagendaten auf
Projektebene zu verifizieren und bedarfsweise zu ergänzen.

Hinweis: Erstherrichtungen von
Torfabbauflächen sind nicht enthalten

Potenzialstudie
"Moore in Niedersachsen"

- Teil B -

Grenzen der Landkreise und kreisfreien Städte

Landesgrenze

größere Flüsse

Sonstige Signaturen

Die Darstellung erfolgt in 150 × 150 m großen Rasterzellen.

Datengrundlagen der Karte siehe Teil A, Anhang 3.

Erhaltung hoher Wasserstände

Bereiche mit umgesetzten Projekten
zur Anhebung der Wasserstände
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